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„Der VCN ist für mich
Herzenssache“
Jana Weller ist wieder zurück im Kader der Deichstadtvolleys

NEUWIED. -mas- Der Na-
menszug auf dem Trikot
ist nicht mehr derselbe: Da
mittlerweile verheiratet,
heißt Jana Schäbitz jetzt
Weller. An ihrer Begeiste-
rung für den Sport und da-
ran, dass ihre Aufschläge
die Gegner regelmäßig vor
Probleme stellen, hat sich
trotz des einen Jahres
„Auszeit“ aber nichts ge-
ändert. Vor dem ersten
Saisonspiel hatte die
Rückkehrerin Zeit für ein
kurzes Interview.

Jana, wie kam es zu Dei-
nem „Comeback“ bei den
Deichstadtvolleys?
Vor allem dadurch, dass
der Kontakt nie abgerissen
ist. Die Verantwortlichen wie
Raimund Lepki kenne ich
schon länger, Wolfgang Be-
cker seit meinen Kind-
heitstagen. Man kann sa-
gen, dass der VCN für mich
Herzenssache ist.

Wie hast Du Dich in der
vergangenen Saison fitge-
halten?
Zunächst habe ich die freie
Zeit sehr genossen. In der
Rückrunde der vergange-
nen Saison habe ich für
Waldgirmes gespielt. Das
ergab sich aber erst, als
beide Spiele gegen den
VCN schon ausgetragen
waren. Es wäre schon ko-
misch gewesen, gegen
„meinen“ Verein antreten zu
müssen.

Welche Ziele gibt es für
die neue Saison?
Zunächst geht es darum,
dass wir als Mannschaft
schnell zusammenwach-
sen. Es sind viele Neuzu-
gänge dabei, man muss se-
hen, wie gut die anderen
Mannschaften sind. Daher
fällt es schwer, konkrete
Ziele zu formulieren.

Trotz Deines Jahres „Aus-
zeit“ – fühlst Du Dich als ei-
ne der Dienstältesten im
Team?
Nicht unbedingt, aber na-
türlich kenne ich den Ver-
ein und das Umfeld seit vie-
len Jahren. Und ich bin im-
mer gerne bereit zu helfen,
wenn aus dem Team je-
mand Hilfe braucht.

Welche Eindrücke hast Du
bislang vom neuen Trai-
ner?
Er bringt viel Neues ins Trai-
ning ein, gibt Verbesse-
rungsvorschläge und geht
sehr viel auf uns ein. Man
merkt einfach, dass er schon
seit vielen Jahren als Trai-
ner tätig ist. Davon können
wir profitieren.

Wieder Seite an Seite: Rückkehrerin Jana Weller (links) und Sarah Kamarah haben
schon so manche Schlacht gemeinsam geschlagen – und gewonnen!

Gelungener Auftakt macht Lust auf mehr!
1. Spieltag der 2. Bundesliga: Neu formiertes Team der Deichstadtvolleys kehrt mit souveränem 3:0-Sieg aus Lohhof wieder heim
LOHHOF. Natürlich war es der
Wunschgedanke der VCN-Verant-
wortlichen, des neuen VCN-Trainers
Dirk Groß und des neu formierten
Teams um Mannschaftsführerin Sa-
rah Kamarah: Ein gelungener Sai-
sonauftakt wäre am 15. September
doch sehr schön. Doch mit „sehr
schön“ ist der 3:0-Erfolg der Neu-
wieder Mädels im bayerischen Un-
terschleißheim wohl nur gelinde
ausgedrückt: Das Team machte
mächtig Eindruck in der Sporthalle
des FOS/BOS und siegte letztend-
lich hochverdient in drei Sätzen
(25:15, 26:24, 25:22).

Ein zufriedener Neuwieder Coach,
der nach Spielende „mit seinen Mä-
dels“ erst einmal tanzte, feierte und
ein Mannschaftsfoto für die Medi-
enwelt machen musste, äußerte sich
entspannt: „Für unser erstes Aus-
wärtsspiel der Saison haben wir ei-
ne ansprechende Leistung gezeigt.
Ich freue mich jetzt auf das erste
Heimspiel am 28. September in un-
serer Sportarena. Die Mädels haben
diesen Erfolg verdient. Sie haben in
den zurückliegenden, wenigen Trai-
ningseinheiten dafür gekämpft, dass
wir heute diese Leistung abgerufen
haben. Ich denke mir, die Neu-
wieder Fans werden dies entspre-
chend honorieren.“
Mit den etablierten Volleys Sarah Ka-
marah, Maike Henning und Sarah
Funk waren drei Spielerinnen zum
Saisonauftakt gesetzt. Doch welche
Akteurinnen werden das Anfangs-
6er-Paket vervollständigen? Der 54-
jährige erfahrene Neuwieder Coach,
Dirk Groß, sorgte mit der richtigen Mi-
schung für das Erfolgsrezept: Libera
Gysell Zayas, Lisa Guillermard und
Zoe Liedtke sorgten für das Schlüs-

selerlebnis des ersten Spieltages:
Das Team triumphierte. In Satz eins
hieß es unmissverständlich: 25:15
für die Gäste aus der Deichstadt-
volleys. Zwar lagen die Neuwieder
im zweiten Satz mit 0:4 zurück und
kamen erst beim Stande von 19:18
zur ersten Führung; dennoch, mit
der routinierten Sarah Funk (über-
raschte immer wieder mit Lupfern
übers Netz) und der „eiskalten“ Sa-
rah Kamarah (unerreichbare Ham-
merbälle für den SVL), entwickelte
sich unwiderlegbar eine Neuwieder
Souveränität.
„Es ist für uns perfekt gelaufen, da-
mit hatten wir nicht wirklich rechnen
können“, blickt Jana Weller auf das
Auftaktspiel zurück: „Es wäre natür-
lich schön, wenn es so weiterginge.“
„Ich bin mit der Leistung aller Spie-
lerinnen heute hoch zufrieden“, re-
sümierte Trainer Groß. „Besonders
überzeugt hat mich jedoch Zoe Liedt-
ke“, schwärmte der VCN-Neutrainer
von seinem „Glücksgriff“.
Übrigens, der dritte Satz endete mit
25:22. Doch neben dem mitgereis-
ten VCN-Vorsitzenden Raimund Lep-
ki, Vorstandsmitglied Wolfgang Be-
cker und einer Handvoll mitgereister
Neuwieder Fans hätte nach den ge-
wonnenen ersten beiden Sätzen wohl
niemand aus der Gäste-Lounge beim
Auswärts-Rendezvous in Bayern mit
einer Satzabgabe gerechnet.
Folgende Deichstadtvolleys haben in
Bayern gespielt: Maike Henning, Ja-
na Weller, Gysell Zayas, Lena Hoff-
mann, Sarah Funk, Sarah Kamarah,
Lisa Guillermard, Zoe Liedtke.
Verletzungsbedingt fehlte: Anne
Taubmann.
Geschont wurden: Skylar German,
Hannah Dücking und Johanna
Brockmann

So sehen Sieger aus: (v. links) Trainer Dirk Groß, Sarah Funk, Skylar German, Jana Schäbitz, Lisa Guillermard, Maike Henning, Gysell Zayas, Johanna
Brockmann, Zoe Liedtke, Hannah Dücking, Sarah Kamarah und Lena Hoffmann. Foto: Uwe Lederer

„Hoffe auf eine volle Halle“
VCN-Trainer Dirk Groß freut sich auf sein Heimbebüt beim VCN

NEUWIED. -mas- Aller An-
fang ist nicht immer leicht.
Der Auftakterfolg der
Deichstadtvolleys aber
macht definitiv Laune auf
das erste Heimspiel am
Samstag, 28. September
(19 Uhr), gegen Planegg-
Krailling.

Für Dirk Groß, bis Frühjahr
2019 in Diensten von Erst-
ligist VC Wiesbaden, muss-
te es jedenfalls schnell ge-
hen, seit feststand, dass er
die Nachfolge von Bernd
Werscheck antreten würde
und dass es in der Mann-
schaft einen größeren Um-
bruch geben würde – so
sind aus dem Kader der
Vorsaison nur fünf Spiele-
rinnen übrig geblieben.
Größter Unterschied für
Groß ist aber das Zeitfens-
ter. „In Wiesbaden hatte ich
oft zehn Trainingseinheiten
pro Woche, hier sind es

drei“, beschreibt er die
Schwierigkeit, in viel kürze-
rer Zeit ähnliche Inhalte zu
vermitteln. Dass die Vorbe-
reitung unterm Strich
durchwachsen lief und man
nicht wirklich wusste, wo

man steht, kam hinzu. Da-
her war die Erleichterung
nach dem ersten „Dreier“
auch bei ihm spürbar.
Sein Wunsch für das erste
Heimspiel? „Eine volle Hal-
le. Es gibt, egal ob man da-

heim oder auswärts spielt,
einfach nichts Schöneres.“
Eigenreklame haben er und
die Deichstadtvolleys je-
denfalls am ersten Spieltag
der Saison eindrucksvoll
betrieben.

Taktikbesprechung: Dirk Groß inmitten seiner Spielerinnen. Foto: Schwabe

Hochwertiger Grill
zu gewinnen
Entfache die Glut mit dem Original!
Luxus und Kreativität gehen Hand in Hand bei dem legendä-
ren 57 cm Holzkohlegrill von Weber. Der Master-Touch sorgt
mit innovativen Funktionen für erstklassigen Grillkomfort.
Dank des integrierten Deckelthermometers ist optimale Tem-
peraturkontrolle für leckere Grillergebnisse garantiert. Parallel
gewährleistet der porzellanemaillierte Deckel und Kessel und
das One-Touch-Reinigungssystem Langlebigkeit und leichte
Reinigung. Auf dem GBS-Grillrost kannst du durch die Ver-
wendung verschiedener Einsätze von Frühstück mit Eiern und
Speck bis hin zum Abendessen mit knuspriger Pizza alles zu-
bereiten – und das im Freien!
Neuwied AM WOCHENENDE verlost anlässlich des ersten
VCN-Heimspiels einen Master-Touch GBS E-5750-Grill, ge-
stiftet von der Bleser Mietstation in Neuwied. Schreiben Sie,
um zu gewinnen, bis Montag, 23. September, 12 Uhr, eine E-
Mail mit dem Betreff „Grill“ an gewinnen@
amwochenende.de, vergessen Sie dabei Ihren Namen, An-
schrift und Telefonnummer nicht. Viel Glück!

Hoch hinaus wollen die
Deichstadtvolleys auch in
dieser Saison wieder in der
2. Bundesliga!

Neuwied AM WOCHENENDE wünscht
dem VC Neuwied viel Erfolg

in der 2. Volleyball-Bundesliga!

WIRTSCHAFTS
RAUMGESTALTER

www.bauhaus.info

56566 Neuwied, Allensteiner Straße 17
56218 Mülheim-Kärlich, In der Pützgewann 2
56070 Koblenz-Lützel, Otto-Schönhagen-Straße 1
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wir renovieren Ihr Zuhause.
kompetent und preiswert.

Objekt- & Fassadenanstriche
Wärmedämm-Verbundsysteme
alte & neue Maltechniken
moderne Fußboden-
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Über 50 Jahre mit

dem Malerhandwerk

verbunden

 02631 - 94 62 64 02631- 946264 ·· www.maler-wassmann.dewww.maler-wassmann.de

verbundenverbunden

®®

Verlegearbeiten

Tel.: 02631/356110
Danziger Straße 5
56564 Neuwied
www.blesermietstation.de

Wir wünschen den
Deichstadtvolley´s viel Erfolg!
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Langendorfer Str. 84
56564 Neuwied
Telefon: 02631/9557748
info@balance-neuwied.de

www.balance-neuwied.de

Kapellenstraße 5 - 56218 Mülheim-Kärlich

Genießen Sie Ihre Weihnachtsfeier
in stimmungsvoller Brauhaus-Atmosphäre.
Unsere separaten Veranstaltungsräume bieten Platz
für 50 bis 500 Personen. Gerne erstellen wir Ihnen

auf Wunsch individuelle Buffet-Zusammenstellungen.
Selbstverständlich können für spätere Abendstunden

auch DJs gebucht werden.

Weitere Feiern in Planung?
Buchen Sie unsere Räumlichkeiten auf für Firmenjubiläen,

Tagungen oder Familienfeiern. Für ein eine persönliche
Beratung stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Altes Brauhaus
Zur Nette Neuwied

Telefon: 02631 978363

Wasmacht Ihre

Weihnachtsfeier
?

Feiern Sie im Br
auhaus!

JETZT
RESERVIEREN!

Gerne richten wir auch
IhreWeihnachtsfeier aus,

sprechen Sie uns an:
Altes Brauhaus Koblenz
Telefon: 0261 1330377

Altes Brauhaus
Mülheim-Kärlich

Telefon: 02630 9190294

UNSER WEIHNACHTS-SPECIAL

mailto:info@balance-neuwied.de
www.blesermietstation.de
www.maler-wassmann.de
www.bauhaus.info
amwochenende.de

